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Aktuelle Tätigkeits-
schwerpunkte: 
kinderpsychologische Dia-
gnostiken, Fachberatung 
für Pflege- und Adoptivel-
tern, Fallberatungen für 
Fachkräfte der Jugendhil-
fe, Dozententätigkeiten 
für die Fachhochschule 
Münster im Bereich der 
Qualifizierung von Vormündern und Verfahrensbei-
ständen, Referententätigkeiten für Pflege- und Adop-
tiveltern, ErzieherInnen, LehrerInnen in Grund- und 
weiterführenden Schulen, ReferendarInnen und Lehr-
amtsanwärterInnen im Schuldienst  sowie für Fach-
kräfte der Jugendhilfe, Forschungstätigkeit und Ver-
öffentlichungen zu Themen wie Bindung und 
Pflegekinder, Kindeswohlgefährdung und -verletzung, 
Kindeswohl in familiengerichtlichen Verfahren

Mitglied im Kuratorium der Stiftung zum Wohl des 
Pflegekindes, Holzminden
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Online-Vortrag für Pflegeeltern

 ZWISCHEN 
BINDUNG UND TRAUMA

Annehmen und begrenzen

2025



Pflegeeltern haben die Aufgabe, oftmals  
innerfamiliär traumatisierten, belasteten 
Kindern eine hilfreiche korrigierende 
Elternbeziehung anzubieten. In 
Übergängen aber auch in Konflikten oder 
Krisen zeigt sich nicht selten, dass intuitive 
elterliche Antworten nicht ausreichen und 
quasitherapeutische Antworten vonnöten 
sind. Im Vortrag sollen Impulse dafür 
gegeben werden, was Pflegekinder im Alltag 
brauchen.

Zwischen Bindung 
und Trauma: 
Annehmen und 
begrenzen

Termin & 
Anmeldung
Termin: 29.10.25 

Zeit: 19 Uhr bis ca. 21 Uhr

Veranstaltungsort: Online via Zoom
(der Link zur Veranstaltung wird Ihnen zugesandt)

Ihre Anmeldung nehmen wir bis zum 
15.10.2025 telefonisch unter 
05465-2057300 oder per Mail an 
verwaltung@weplace-jugendhilfe.de
entgegen.

Für weplace-Pflegefamilien ist die 
Teilnahme an der Veranstaltung 
selbstverständlich kostenlos!


